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Grossher ^ogUch Badisches

Anzeige - Blatt
für den

Mittelrhein - Kreis.
M . 17 . Mittwoch den 28 . Februar 1844 .

Lifte
der zur Heimzahlung auf den 1 . September 1844 gekündigten

Großherzoglich Badischen Eisenbahn - Obligationen zu sy 2 Proeent
des Anlehens vom Jahre 1842 .

I « Stücke » fl . 1 « « 0 .
111 .

2276 .
123 .

2299 .
274 .

2808 .
853 .

2863 .
921 . 1173 .

37 Stücke » fl .

1189 .

600 .

1335 . 1430 . 2052 . 2255 .

47 . 234 . 860 . 1046 . 1277 . 1557 . 1862 . 1906 . 2014 . 2083 . 2212 .2302 . 2941 . 3074 . 3178 . 3379 . 3837 . 4039 . 4563 . 4719 . 4821 . 4833 .5074 .
6840 . ■

5559 .
■ 7042 .

5751 .
9053 .

5865 .
9171 .

6148 . 6248 . 6367 . 6511 . 6624 . 6788 . 6800 .

« 0 Stück « k fl . 100 .
266 . 510 . 945 . 1241 . 1294 . 1303 . 1520 . 1728 . 2084 . 2131 .2246 . 2401 . 2732 . 2800 . 3206 . 3252 . 3480 . 3529 . 3896 . 4368 .4600 . 4684 . 4716 . 4765 . 4857 . 4882 . 4902 . 5209 . 5317 . 5355 .5488 . 5665 . 5734 . 5961 . 6146 . 6405 . 7665 . 7717 . 7960 . 8147 .8290 . 8468 . 8639 . 8718 . 8740 . 8939 . 9010 . 9059 . 9101 . 9315 .

9338 . 9419 . 10950 . 10990 . 10996 . 11198 . 11357 . 11704 . 11854 . 14912 .
Vorstehende Nummern , welche bei der heute stattgehabtrn Derloosung gezogen worden sind , werden
mir ihrem Nominalwerth , und zwar für

16 Stücke ä 1000 fl . 16000 fl.
37 ä 500 . . 18600 »
60 » ä 100 . . 6000 »

zusammen mit 40500 fl .
zur Heimzahlung auf 1 . September 1844 den Besitzern gekündiget.

Die Zahlung geschieht bei der unterfertigten Kaffe , bei den Krriskaffen zu Freiburg und
Mannheim , bei S . v. Haber und Söhne dahier , bei M . A . von Rothschild und Söhne und
Johann Goll und Söhn « in Frankfurt a . M . gegen Rückgabe der betreffenden Partial -Obligationenmit den dazu gehörigen Coupons ; wer die Zahlung früher zu erhalten wünscht, kann sie mit den
laufenden Zinsen dis zum Zahlungstag « sogleich erhalten .

Nach dem 1 . September 1844 werden daraus keine weitern Zinse vergütet .
Karlsruhe , den 16. Februar 1844 .

Großherzoglich« EisenbahnschuldentilgungSkaff« .



Obrigkeitliche Bekanntmachungen .
Rheinbischofsheim . sAufforderung und

Ansuchen . 1 Nro . 1683 . Benjamin Rendler
von Windschläg ist wegen Diebstahls dahier in
Untersuchung gestanden , und soll sich nun zur
Eröffnung des diesseitigen llrtheilS stellen . Da
sein Aufenthalt unbekannt ist , so wird derselbe
aufgefordcrt , sich dahier zu stellen .

Zugleich werden sämmtlichc Polizeibehörden
ersucht , nach seinem Aufenthalt zu forschen und ,
falls er ausfindig wird , uns davon Nachricht
zu geben .

Rheinbischofshcim , den 1« . Februar 1844 .
Großherzogl . Bezirksamt .

A . A .
Baumgartner .

Kenzingen . jStraferkcnntniß .j Nro . 6004 .
Da Joseph Birkcnmaier von Forchheim , LooS -

Nro . 52 ,
Sylvester Gröther von Riegel , L . - N . 86 , und
Martin Webrle von da , Looos - Nro . 99 ,

auf die Edickalladung vom 30 . Decembrr v . I . ,
Nr . 30602 , sich nicht gestellt haben , so werden
sic hieinik Jeder in die gesetzliche Veemögens -
strafc von 800 sl . verfallt und ihres Ortsbürgcr -
rechts für verlustig erklärt , vorbehaltlich persön¬
licher Bestrafung .

23 . R . W .
Kenzingen , den 23 . Februar 1844 .

Großherzogl . Bezirksamt ,
v . Jagcmann .

Karlsruhe . fLandeSverweisung/j Nr . 2872 .
Der ledige Schuhmachergesclle Karl Hoffarth
von Bartcnftein im Königreich Württemberg
ist durch llrtheil dcS Großherzogl . Hofgcrichts
des Mittelrbcinkreises zu Rastatt vom 15 . v . M .,
Nro . 584 , I . Sen . , wiederholt der Großherzogl .
Badischen Lande verwiesen worden ; was wir
unter Beifügung der Signalements drS Karl
Hoffarth hiermit zur öffentlichen Kenntniß
bringen .

Signalement des Karl Hoffarth .
Alter : 29 Jabrc ; Größe : 5 ' 6 " ; Statur :
mittelmäßig ; Gesichtsfarbe : gesund ; Gesichts -
form : breit ; Haare : braun ; Stirne : breit ;
Augenbraunen : braun ; Nase : stumpf ; Mund :
proportionirt ; Zähne : gut ; Kinn : spitz ; besondere
Kennzeichen : keine ; Bark : stark und röthlich .

Kleidung .
Dunkelblauer Ucderrock , hellblaue BookSking -
hosrn , schwarz seidene Shawlweste , seidene Hals¬
binde mit Schlupf , schwarze Kappe von Tuch mit

abwärts stehendem Schild , Schuhe , wollener
Unterwamms und leinenes Hemd .

Karlsruhe , den 22 . Februar 1844 .
Großherzogl . Stadtamt .

Stdsser .

Freiburg . sLandcsvcrwcisung .j Der wegei »
wiederholtein Diebstahl und gebrochener Landes¬
verweisung durch Urtheil des höchstprcislichen
Overhofgerichts ä . ä . Mannheim am 4 - Oltober
1841 zu einer dahier zu erstehenden Zuchthaus¬
strafe von 2 Jahren und 4 Monaten verurtheilte
Lorenz Glatthaar von Waldmöffinge » , König ! .
Württemb Oberamts Oberndorf , hat solche
heute erstanden , und wird kraft obigen UrtheilS
der gesammten Großherzogl . Lande verwiesen .

Frciburg , den 22 . Februar 1844 .
Großh . Verwaltung der Strafanstalt .

Poetz . Faber .
Signalement . Derselbe ist 35 Jahre alt ,

5 ' 8 " 4 ' " groß , hat braune Haare , blonde
Augcnbrauncn , graue Augen , länglicht blaffr -
Gcsicht , hohe Stirne , große Nase und Mund ,
gute Zähne , ohne Bartl >aare , spitzes Kinn ; als
besondere Kennzeichen eine Schramme über die
Nase , und stottert beim Reden .

( 1) Karlsruhe . sBerichtigung .^ Nr . 2836 .
In ' Untersuchungssachcn gegen Karl Schnäbele
von Rüppurr , wegen Diebstahls . Das unsrrm
Ausschrciben vom 20 . v . M . bcizcfügte Signale¬
ment des Karl Schnäbele von Rüppurr wird
dahin berichtigt :

Alter : 21 Jahre ; Größe : 4 ' 8 " ; GesichtS -
form : rund ; Gesichtsfarbe : gesund ; Haare :
blond ; Stirne : nieder ; Augenbraunen : blond ;
Augen : braun ; Nase : breit ; Mund : mittel¬
mäßig ; Bart : keinen ; Kinn : rund ; Zähne :
gut ; Abzeichen : keine . Profession : Stricker .

Das Wanderbuch , welches derselbe wahr¬
scheinlich bei sich führt , ist vom Großh . Land¬
amte dahier unterm 26 . September 1838 ,
Nro . 15692 , ausgestellt , und unterm 28 . Oct .
v . I . auf 3 Jahre verlängert .

! Karlsruhe , den 20 . Februar 1844 .
Großherzogl . Stadtamt .

i Stösser .

Rastatt . sAuffindung verlaffrner zollpftich -
tigrr Waarrn betreffend . ] Nro . 5768 . Da sich

j in der anberaumtcn vierzehntägigcn Frist der
j Cigenthümer deS am 6 . v . M . am Rheinufrr

bei WinterSdorf aufgcgriffenen PackS mit
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36 2/ 10 Pfund Käse nicht gemeldet hat , so wird
diese Waare anmit für confiscirt erklärt .

Rastatt , den 10 . Februar 1844 .
Großhcrzogl . Oberamt .

Porbeck .

Diebstahls - Anzeigen .
Nachstehende Diebstähle werden hiermit zur

öffentlichen Kenntniß gebracht , und sämmtliche
Gerichts - und Polizeibehörden ersucht , auf die
Diebe und Besitzer der entwendeten Effecten
zu fahnden .

Im Bezirksamt Bretten .
In verwichener Nacht wurden die mit einem

großen französischen Schlöffe versehene, eichene
Dopprlthüre an der Einfaffung des Gartens
des Notars Philippi und Albert Zippcrer dahier ,
hinter der Stadt gelegen, im Werthe von 8 fl . ,
sowie das Brett einer Sitzbank in demselben ,
im Werthe von 3 kr. , entwendet ; auch die
beide« steinernen Thürpfostcn zertrümmert .

Im Bezirksamt Gernsbach .
In der Zwischenzeit vom 28 . auf den 31 .

v . M . wurden in dem Hause des Philipp
Brodreis dahier folgende Gegenstände entwendet :

1 ) Drei neue Mannshemdcn , hälftig von
Hanf und hälftig von Baumwolle gefertigt ,
mit P . B . rolh gezeichnet ; am Halse und an
beiden Aermeln befinden sich beinerne Kndpfchen .

2 ) Ein schon gebrauchtes wergenes Tischtuch ,
ohne Zeichen .

3 ) Ein eben solcher Leintuch .
4 ) Ein Hemd für ein kleines Mädchen von

10 — 12 Jahren , von demselben Zeuge wie
die Mannshemden .

Im Bezirksamt Ettlingen .
Sonntags den 11 . d . M . , etwa Nachmittags

3 Uhr , wurde in der Behausung des Anton
Eisele dahier ein noch neues wollenes Halstuch
von rostgelber Farbe , mit Fransen versehen, im
Werth von 2 fl . , entwendet .

Zn der Nachr vom 31 . v . M . auf den 1 . l . M .
wurden auf dem Speicher des Gregor Ochs
von Schöllbronn folgende Gegenstände ent¬
wendet :

Ein blauer tuchener Oberrock , noch neu ,
mit schwarzen horncnrn Knöpfen , im Werth
von 15 fl .

2 ) Ein Paar schwarz tuchene Hosen , schon
schon etwas abgetragen , im Werth von 6 fl .

3 ) Ein seidenes , mit Fransen besetztes Hals¬
tuch von rosenrother Farbe , >m Wert !', von
3 fl . 30 kr .

4 ) Ein weiß seidenes Halstuch mit Fransen ,
im Werth von 2 fl . 30 kr .

5 ) Ein schwarz seidenes Halstuch , im Werth
von 1 fl . 52 kr.

6 ) Eine schwarz laffetne Schürze , im Werth
von 3 fl .

Im Oberamt Bruchsal .
In der Nacht vom 17 . auf den 18 . d . M .

wurden dem Bürger Andreas Berger von
Neuenburg mittelst Einbruchs in eine Kammer
seiner Wohnung folgende Gegenstände entwendet :

1 ) Ein Deckbett von weißem ungebleichtem
Drilch mit einem weiß und blau gestreiften
und etwas roth vermischten kölschenen Ueber -
zug , unten mit weißen Bändeln und ohne
Zeichen. Dasselbe ist stark mit Federn gefüllt .

2 ) Zwei mit Federn gefüllte Kiffen von un¬
gebleichtem Drilch , ohne Ueberzug und ohne
Zeichen.

3 ) Ein Pfulben , gleichfalls mit Federn ge-
füllt , von Drilch , mit blau gedrucktem Ueberzug ,
ohne Zeichen .

4 ) Ein Leintuch von weiß gebleichtem Wer -
gentuch, ohne Zeichen .

Aller diese « zusammen hat einen Werth von
wenigstens 18 fl .

Zehntablösungen .
In Gemäßheit des § 74 des ZchntablösungS -

gesttzcS wird hiemit öffentlich bekannt gemacht ,
daß die Ablösung nachgenannter Zehnten end¬
gültig beschlossen wurde :

im Bezirksamt Radolfzell :
( 1 ) deS den Rühcnguksbcsitzern zu Gai¬

lingen auf der Gemarkung Randegg zustehenden
Zehntens ;

jm Bezirksamt GcrlachSheim :
( 1) zwischen dem Gräflich Castell '

schen Do -
mainenamt zu Remlingen im Königreich Bayern
und den Zehntpflichtigen zu Gcrchshcim ;

im Bezirksamt Krautheim :
( 1 ) zwischen der Fürstlich Löwenstcin - Wert -

hcim '
schen Standesherrschaft und den Zehnt -

pflichtigen zu Oberndorf ;
im Bezirksamt Buchen :

( 1 ) deS Zehntens der Pfarrei Hcttingen auf
dortiger Gemarkung ;

im Bezirksamt Ueberlingen :
( 1) zwischen dem Spital Ueberlingen und

den Zrhntpfiichtigen zu Owingen ;
im Oberamk Emmen dingen :

(2 ) des der Pfarrei Denzlingen auf dem
Mauracher Hofe daselbst zustehenden Zehnten - ;
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im Bezirksamt Adelsheim :

( 1 ) des der fürstlichen Standcshcrrschaft von
Leiningcn auf der Gemarkung Laudenberg zu -
stehendcn Zehntens , welcher schon im Jahr 1839
abgelöst wurde ;

im Bezirksamt Bonndorf :
(3 ) zwischen der Großh . Domainenverwaltung

Bonndorf und den Zchnrpflichtigen der Gcniein .de
Füezen , über den Groß - und Klcinzehnten ;

im Bezirksamt Boxberg :
(3 ) zwischen der Fürstlichen Standeshcrrschaft

Leiningcn und der Gemeinde Scehof .
Alle Diejenigen , die in Hinsicht auf diese

abzulbsenden Zehnten in deren Eigenschaft als
Lehenstück , Stammgutsthcil , Unterpfand u . s. w .
Rechte zu haben glauben , werden daher aufge¬
fordert , solche in einer Frist von drei Monaten
nach den in den 74 und 77 des Zehntab -
lösungsgcsetzes enthaltenen Bestimmungen zu
wahren , andernfalls aber sich lediglich an den
Zehntbcrcchtigkcu zn wenden .

( 2 ) Pfullendorf . sPräclusiv - Erkenntnis
Nro . 1394 . Nachdem ungeachtet der diesseitigen
Aufforderungen vom 17 . Febr . und 29 . März
1843 keine Ansprüche

a ) auf den der Spitalstiftung Ucberlingen
auf den Hofgütern des Paul Endrcö und
Fidel Schcrrer von Langgaffcn zustchenden
Zehnten ,

b ) auf den der Spitalvcrwaltung Ucberlingen
auf dem Hofgute Adriatswcilcr zustchenden
Zehnten

erhoben worden sind , so werden Diejenigen ,
welche dennoch solche Ansprüche erbeben wollten ,
hicmik lediglich an den Zehntbcrcchtigtcn ver¬
wiesen .

Pfullendorf , den 10 . Februar 1844 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Mors .

Untergerichtliche Aufforderungen und
Kundmachungen .

( 1) Bühl . sGläubiger - Aufforderung . s Die
Erbschaft der verstorbenen Agnes geborene Hasel ,
Wittwe des gewesenen hiesigen Gcrbermeisters
Augustin Wirth , wurde von deren Erben nur
unter Vorsicht deS Erbvcrzcichnisscs angetrcten ;
weßhalb die Gläubiger der Erblasserin aufge -
rufcn werden , ihre Forderungen

Dienstags den 12 . Marz d . I .
vor dein AmtsrevisoratS - Assistenten und einst¬
weiligen DistriktSnoiar Bender dahier anzu¬

melden und zu begründen , widrigenfalls sie der
Nachtheil trifft , daß sie nur jenen Thril des
Nachlasses erhalten werden , der auf die Vor -
sichtserbcn übcrgegangcn ist .

Bühl , den 16 , Februar 1844 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Mallcbrein .

Schuloenliquidatlvnen der Auswanderer .
Nachstehende Personen haben ihr Ansuchen

um Auswanderungs - Erlaubniß eingcreicht . Es
werden daher alle Diejenigen , welche auS was
immer für «inern Grunde eine Forderung an
dieselben zu machen haben , aufgefordert , solche
in der hier unten bezcichneten Tagfahrt auf der
betreffenden Amtskanzlei um so gewisser anzu -
mclden und zu begründen , als ihr .cn sonst später
nicht mehr zur Befriedigung verholfcn werden
könnte . — Aus dem

Obcrarnt Lahr :
(2 ) von Mcißcnbcim , die ledige Magdalena

Wickcrsbcim , auf Samstag den 9 . Marz d. J . ,
Vormittags 9 Uhr ;

(2 ) von Oberweier , der in Wien sich auf -
haltcndc Schneider Kaspar Kunz , welcher um
Erlaubniß zur Ausfolgung seines Vermögens
gebeten hat , auf Samstag den 9 . März d. J . ,
Morgens 8 Uhr ;

Oberamt Rastatt :
(3 ) Victor Schäfer von Iffezheim , zur Zeit in

Nordamerika , welcher um Gcucbinigung zum Weg »
zug seines Vermögens gebeten hat , auf Donnerstag
den 21 . März d . J . , Morgens 9 Uhr . — Aus dem

Obcramt Durlach :
von Bcrgbauscn , Christoph Künzler , und
von Jöhlingcn , Georg Michael Schell mit

Frau und vier minderjährigen Kindern —
binnen 4 Wochen bei Gr . Obcramt Durlach .

Oberkirch . sGläubigervorladung . s N . 2495 .
Schlosser Roman Schlecht von Renchen ,
welcher sich in Cincinnati in Nordamerika
nicdcrlicß , hat um Ausfolgung seines Vermögens
gebeten . Es wird dcßhalb Tagfahrt zur Schulden¬
liquidation auf

Donnerstag den 14 . März ,
Morgens 8 Ul>r , anberaumt , und werden dessen
Gläubiger mit dem Anfügcn dazu vorgeladen ,
daß bei ihrem Ausbleiben dem Gesuche Statt
gegeben , und ihnen von hier auS zu ihrer
Befriedigung nicht mehr vechvifcn werden könnte .

Oberkirch , den 8 . Februar 1844 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Häfelin .
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WaldShut . fErbvsrladung .Z Der schon
längst abwesende ledige Lavcr Ruf von Kadel -
burg wurde unterm 16 . August 1843 aufge -
sordert , sein ihm angcfallcncs elterliches Ver¬
mögen , bestehend in 350 fl . 38 kr . , in Empfang
zw nehmen ; allein da sich derselbe bis jetzt
nicht gemeldet hat , und einige seiner Erben um
Auslieferung dieses Vermögens nachgestrcht haben ,
dessen gesetzliche Erben aber wegen Mangel¬
haftigkeit der StandcSbüchcr nicht sicher er¬
mittelt werden können , so werden alle Die¬
jenigen , welche an besagte 350 fl . 38 kr. recht¬
liche Erbanfprüche zu machen haben , hicmit
aufgcfordcrt , sich binnen 3 Monaten a dato
bei der kompetenten Behörde zu melden und
ihre Ansprüche durch legale Urkunden nachzu¬
weisen , andernfalls sie cS sich selbst zuzuschreiben
haben , wenn sie bei Verrheilung dieses Ver¬
mögens unberücksichtigt bleiben .

Waldshur , den 17 . Februar 1844 .
Großhcrzogl . Bezirksamt .

Buisson .

Kauf - Anträge .
Achern . sHolzversteigerung .j AuS der herr¬

schaftlichen Striethwaldung der Bezirsforstei
Rheinbischofshcim werden durch Bezirksförster
Madcr nachstehende Hölzer am 4 . März l . I .
gegen baare Bezahlung vor der Abfuhr ver -
steigert :

36 eichene Bau - und Nutzholzstamme ,
wovon sich oer größte Theil zu Holländer¬
holz eignet ;

51 Klafter eichene- Scheitholz ,
37 » fco . Prügelholz ,

7 » dv . Stockholz und
1700 Stück eichene Wellen .

Die Zusammenkunft ist an besagtem Tage
Morgens 9 Uhr auf dem Schlage .

Achern , den 22 . Februar 1844 .
Großherzogl . Forstamt .

H . v . Seideneck .

( 1 ) Mühlburg , Landamts Karlsruhe .
sZwangSverstcigerung . s In Gemäßheit richter¬
licher Verfügung vom 17 . Januar d . I . ,L. A . Nro . 1168 , wird

Montags den 11 . März d. I . ,
Nachmittags 2 Uhr ,

bei Kaffeewirth Frey dahier daS dem flüchtig
gewordenen Christian Seufert dahier gehörig «
Gasthaus zum Hirsch , nebst Scheuer , Stallungen ,
Hofraum und Garten , an der Hauptstraße ,

neben Johann Nagel und der Adlergasse , im
VollstreckungSwcge versteigert , wobei der end¬
gültige Zuschlag erfolgt , wenn der Schätzungs¬
preis erreicht wird .

Mühlburg , den 24 . Februar 1844 .
DaS Bürgermeisteramt .

Küffner .
(1) Oberkirch . fLiegenschafts - und Fahr -

nißvcrfteigerung .j In Folge bezirksamtlicher An¬
ordnung werden durch den Distriktsnotar in
Oppcnau an unten bestimmten Tagen die hier
nachbeschriebenen , zur Gantmasse des in Oppenau
wohnhaften Andreas Vollmer gehörige » Liegen¬
schaften und Fahrnisse im Gastwirthshause zur
Krone daselbst öffentlich an den Meistbietenden
zu Eigenthum versteigert , und zwar :

Montags den 18 . März ,
Nachmittags 1 Uhr anfangend :

1. Liegenschaften in Oppcnauer Gemarkung .
1 .

Das Gasthaus zur goldenen Krone mit realem
Gaftwirthschaftsrccht , mitten in der Stadt
Oppenau an der Straße , welche über den
Kniebis nach Frcudcnstadt zieht , gelegen .

Dasselbe ist dreistöckige und enthält :
a ) im unrern Stockwerk einen geräumigen

Wirthschaftskellcr , 1 Schlachthaus und einen
geräumigen Gang ;

b) im zweiten Stockwerk 1 geräumigen offenen
Vorsaal , 1 große Wirthsftube mit drei un¬
mittelbar anstoßenden Nebenzimmern , 1 ge¬
räumige Küche und 2 Küchcnkammern ;

v) im dritten Stock 2 '
, geräumige Gastzimmer ,

1 Küche und 1 Küchcnkammer ; ober dem¬
selben befinden sich zwei große Speicher mit
zwei Spcicherkammcrn .

Ucberdies enthält dieses Gebäude einen besonder »
Gemüs - und Kartoffclkcllcr , 3 Stallungen für
6 Pferde und Rindvieh , 3 Schwcinställe , 1
Chaisen - und 2 Wagcnremise mit geräumigem
Heuboden ; endlich gehört noch dazu eine hinter
diesem Anwesen befindliche , besonder » gebaute
Scheuer mit Waschhaus und Holzschopf .

Der untere Stock ist ganz von Steinen er¬
baut , das Uebrige von Holz ; die Säle und
Zimmer sind säinmtlich raprzirt ; Alle » ist im
guten Stande , und die Wirthschaft hatte sich
schon seit vielen Jahre und bisher hauptsächlich
des Besuchs der über den Kniebi » ziehenden
Gütrrfuhren , der GeschästSreisenden und zur
Zeit des Besuchs der Kurbrunnen im Rrnchthal «
und am Kniebi » auch der Kurgäste und Anderer
zu erfreuen . Der Anschlag beträgt 11000 fl .
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2.

Ein zweistöckiges WohnhauS mit einem
neuen , jedoch nicht ganz vollendeten Anbau , da¬
selbst und ebenfalls an der Kniebisstraße gelegen ,
neben Gemeinderath Andre und Ignaz Echle ;
angeschlagen zu 2500 fl .

3 .
Ein geräumiger , neu erbauter Weinkeller

unter dem Wohnhause des Handelsmanns Anton
Andre , daselbst in der Waldgaffc , neben Laver
Braun und Joseph Armbruster ; angeschlagen
zu 500 st .

4 .
Ungefähr 5 Viertel Matten im Birkel , neben

Anton Huber und Michael Müller ; ange¬
schlagen zu 1200 fl .

5 .
Ungefähr V2 Morgen Ackerfeld daselbst , neben

dem Pfarrgut und Laver Gros ; angeschlagen
zu 350 fl .

6 .
Ungefahr 5 Viertel Ackerfeld daselbst , oben

Farner Weg , unten der Weg in's Birkel ; an -
geschlaaen zu 700 sl .

7 .
Ungefähr 1/ 2 Morgen Acker auf der Ebene ,

neben Engelwirth Pctcr 's Erben und Georg
Baumann ; angeschlagen zu 450 fl .

8.
Ungefähr 3 Viertel Acker im Lustgarten , neben

Badwirth Peter Huber und Gottfried Schatz -
mann 's Wittwe ; angeschlagen zu 1000 fl .

Die Steigerungsbcdingungen und das Lasten¬
heft können vor der Steigerung jeden Tag
beim Masse - Curalor Anton Busam in Oppenau
eingcschen werden ; auch werden dieselben an der
Stcigerungskagfahrt selbst bekannt gemacht .

Auswärtige Steigcrungsliebhabrr haben sich
mit legalen Vermögenszeugnissen bei der Stei -
gerungslagfahrt auszuwcisrn .

Der Zuschlag erfolgt , wenn der Schätzungs¬
preis oder darüber erlöst wird .
II . Fahrnisse — gegen gleich baare Bezahlung :

Mittwochs den 20 . Marz ,
Vor - und Nachmittags , und an den darauf¬
folgenden Tagen .

Zwei Pferde ( zehnjährige Wallachen ) ;
1 moderne , vicrsitzige , grün lackirte Chaise ;
1 Bernerwäzclein ; 2 Leiterwagen ; 1 kleines
Dungwägelrin ; 3 Pferdekummete und verschiede¬
nes . anderes Fuhrgeschirr ; 17 Stück weingrüne ,
meist neu « Fässer und 7 verschiedene Führlinge ,
zusammen 234 Ohm haltend ; 4 Schränke ;

5 nußbaumene Commoden ; 5 nußbaumene Nacht¬
tische; 7 nußbaumcne Bettladen ; ordinäre Bett¬
laden ; 17 verschiedene Wirthstafeln und Tische ;
14 verschiedene Spiegel und 20 verschiedene
Bildertafeln ; 30 Stück Lehnstühle ; 10 Gast¬
betten ; 30 Leintücher ; 30 Bett - und Pfulben -
anzüge ; 36 Servietten ; 24 Tischtücher ; 4 Wasch -
und Bauchzüber ; sodann sämmtlich vorhandenes
Porcellan - und Küchengcfchirr ; Gläser ; ver¬
schiedener gemeiner Hausrakh ; endlich etwas
Silbergeschirr ; 5 Ohm weiße oberländer Wein «
und ungefähr 4 Klafter Brennholz .

Oberkirch, den 20 . Februar 1844 .
Großherzogl . Amtsrevisorat .

Schuster . vät . Lembke ,
Notar .

Eisenthal , Amts Bühl . sLiegenschaflsver -
stcigerung .s Zn Folge verrhrlichcr Verfügung
des Großh . Bezirksamts Bühl vom 5 . Juli
1843 , Nro . 15371 , und vom 7 . Oktober 1843 ,
A . Nr . 23612 , werden dem Bürger und Wittwer
Kaspar Huh von Müllcnbach im VollstreckungS -
wege nachstehende Liegenschaften

Donnerstags den 14 . März d . I . ,
Nachmittags 3 Uhr , im Rebstockwirthshause zu
Müllenbach öffentlich versteigert :

1 .
Ein anderthalbstdckigcs Wohnhaus sammt
Keller und Stallung , einer besonders er¬
bauten Scheuer , Stallung und Trotte , nebst
Haus - und Hofraithenplatz , im Ort Müllcn¬
bach, einerseits Anton Ehereiscr , anderseits
Fidel Dreffcl , oben und unten der Weg .
Schätzungspreis 1200 fl .

2.
16 Ruthen Acker am Kreuzbuckel , einerseits
Metard Bauer , anders . Aufstößer . Schätznngs -
preis 60 fl .
Hiezu werden die Kaufliebhaber mit dem

Bemerken cingcladen , daß der endgültige Zu¬
schlag erfolgt , wenn der Schätzungspreis er¬
reicht wird .

Eisenthal , den 25 . Februar 1844 .
DaS Bürgermeisteramt .

Bauer . vät . Harbrecht ,
Rathschrbr .

( 2 ) Söllingen , Oberamts Rastatt . sEichen -
verstcigerung .) Die hicstg« Gemeinde läßt in
ihrem Boschwalde ,

Dienstags den 5 . März d . I . ,
Morgens 9 Uhr ,

122 zu Boden liegende Eichen , welche sich zu
Holländer - , Bau » und Nutzholz eignen , gegen
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baare Zahlung vor der Abfuhr öffentlich ver¬
steigern ; wozu die Liebhaber mit dem Bemerken
eingeladcn werden , daß die Zusammenkunft an
der Ruffenstraße sein wird .

Söllingen , den 18 . Februar 1844 .
Der Gemeindrrath .

Wendling , vät . Schmalz ,
Rathschrbr .

(3 ) Triberg . ^Waldungen - und Holzver -

fteigerung . ) Aus dem Nachlasse des verstorbenen
Handelsmanns und Löwenwirths Joseph Faller
von hier werden , der Erbtheilunz wegen ,

Montags den 11 . März d . I .
und an den darauffolgenden Tagen , jedesmal
Morgens von 8 — 12 Uhr und Nachmittags
von

*
2 — 6 Uhr , im hiesigen Löwenwirthshaufe

folgende Liegenschaften zu Eigenthum ver¬
steigert :

I . Waldungen mit Grund und Boden ,
s ) in der Gemarkung Grcininclsbach ,

20 Morgen im Anschläge zu . . 400 fl .
d) in der Gemarkung Nusbach ,

52 Morgen und auf dein Stock
circa 11814 Stämme Nadelholz
und circa 151987 Kubikfuß Bau - ,
Nutz - und Brennholz , taxirt zu 14070 fl .

v ) in der Gemarkung Triberg ,
6 Morgen und auf dem Stock
circa 500 Stämme Nadelholz rc .
und Unterholz und circa 6271
Kubikfuß Bau - , Nutz - und Brenn¬
holz , taxirt zu . . . . . . 429 fl .

d) in der Gemarkung Schönwald ,
25 Morgen und auf dem Stock
circa 3224 Stamme Nadelholz
mit circa 45757 Kubikfuß Bau -,
Nutz - und Brennholz , im An¬
schlag zu . 4740 fl .

II . Waldungen zum Adholzen ,
v ) in der Gemarkung Furtwangen ,

auf den Hofgütern des Roinan
Dorer , Peter Bäuerle und Klemens
Kaltenbach , ungef . 8030 Stämme
Nadelholz , ungefähr 400 buchene
Stämme , circa 290799 Kubikfuß
Spalt -, Säge -, Bau - und Brenn¬
holz , taxirt zu . . . . . . 27583 fl .

zusammen . . 47222 fl .

wozu die Stcigerungsliebhaber mit dem Be¬
merken eingeladen werden , daß sie sich noch
vor der Steigerung über den Bestand der Wal¬
dungen an Ort und Stelle Gewißheit verschaffen

und die Steigerungsbedingungen täglich bei
diesseitiger Stelle einsehen können .

Triberg , den 14 . Februar 1844 .
Großherzogl . Amtsrevisorat .

DonSbach .

( 3) Dur lach . fLiegcnschafts - Versteigerung .)
Dem Aloys Deger , Bürger und Landwirth
in Stupferich , werden im Zwangswege am

Montag den 18 . März d . I . ,
Morgen « 8 Uhr , auf dem Rathhause zu
Stupferich folgende Liegenschaften versteigert und
der endgültige Zuschlag erthcilt werden , wenn
der Schätzungsprcis oder mehr geboten sein wird .
Altes Maaß . Schätzungspreis .

1) Die Hälfte einer einstöckigen Be¬
hausung hinten im Dorf , mit Stallung ,
Keller und Wagenschopf , Alles unter
einem Dache , woran Joseph Ignaz
Geifert die andere Hälfte besitzt , neben
Baptist Förderer und Karl Becker —
nebst dem Platz , worauf das HauS
steht, und ungefähr 8 Ruthen Garten . 800 fl .

A e ck e r.
2 ) 1 Viertel im Hollcracker , neben

Anton Doll u . Ignatz Wippcr 's Erben 100 »>
3 ) 2 Viertel hinter dem Schdnberg ,

neben der Erbschaft und den Anstößcrn 170 »
4 ) 1 Viertel 20 Ruthen am Zwerr -

weg , neben Ioh . Kunz u . Franz Wipper 180 »
5 ) 1 Viertel 15 Ruthen allda , neben

Ferdinand Kobel und Joseph Doll . 170 »
6 ) 20 Ruthen im Jllwig , neben

Christian Schädle und den Anstößcrn 60 »
7 ) 1 Viertel allda , neben Franz

Joseph Ochs und Martin Weiler . . 100 »
8 ) 1 Vrtl . im Seitcrsgrund , neben

Theresia Deger und Anton Doll . . 100 •>
9 ) 20 Rth . zu Unterhäßlingcn , neben

AloyS Geifert und Michael Vogel . . 70 -
10 ) 30 Ruthen über der Ochsenstraße,

neben Franz Jos . Kist und Anton Doll 65 »
11 ) 1 Viertel 20 Ruthen in der

Wendelsbach , neben Aloys Vogel und
AloyS Gärtner . 200 »

12 ) 20 Ruthen in der Zeil , neben
Franz Joseph Gärtner und Ioh . Kunz 55 „

Wiesen .
13 ) 18 Ruthen auf der Pfadswiese ,

neben Michael Doll und Ioh . Kunz 100 »
Weinberg .

14 ) 30 Ruthen im Schönberg , neben
Alex . Ries und Johannes Kunz . . 60 »
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Altes Maaß . Schätzungspreis .
15 ) 10 Ruthen allda , neben Joseph

Nille und Michael Doll . 30 fl .
16 ) 22 Ruthen im Ncuberg , neben

Konstantin Becker und Ignaz Scitel ' s
Wittwe . . 70 »

Summa . . 2320 fl .
Durlach , den 7 . Februar 1844 .

Großherzogl . Amtsrevisorat .
Eccard . vckt . Barck ,

Notar .
( 2 ) Lauf , Amts Bühl . sLiegenschafts » Ver¬

steigerung . ) Am Donnerstag den 7 . März d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr , werden auf dem Raths -
zimmer dahier im Erbthcilungswege aus der
Verlaffenschaft des verstorbenen Ignaz Ernst
von hier nachbeschriebene Liegenschaften ver¬
steigert :

1 .
Zwei Viertel Acker in der Mcirrbühnd , neben

Joseph Ernst und Joseph Ncffclhauf .
2 .

Zwei Viertel Acker im Schänzel , neben
Florenz Falk und Georg Retrig .

3 .
Zwei Viertel Wiesen auf der Rebmatte (OtterS -

weierer Banns ) , neben Karl Anton Hörth
beiderseits .

Lauf , den 20 . Februar 1844 .
Das Bürgermeisteramt .

Barth . vckt . Doninger .
Großweier , Amts Achern . sBücher - , Land¬

karten - und Kupfcrstiche - Verftcigerung . ) Aus
der Verlaffenschaft des verstorbenen Herrn
Pfarrers Winter in Großwcier werden im
Pfarrhaus « daselbst am Donnerstag den 21 . Marz ,
Vormittags , versteigert :

1 ) Sämmtliche Bücher deS Verstorbenen ,
meistens aus dem Gebier der Theologie
und Philosophie , als : geschichtliche, mathe¬
matische und naturhistorische Werke .

2 ) Eine Sammlung der neuesten Landkarten
und Atlasse .

3 ) Mehrere Tafeln mit Kupferstichen und
Steindrucken .

Bekanntmachungen .
D u r l a ch. sVcrsteigerungS - Zurücknahme . )

Die auf Montag den 11 . Marz d . I . gegen
Joseph Deger von Stupfecich von uns am

6 . d. M . , erlassene Zwangsversteigerungs - Ver¬
kündigung wird hiemit zurückgenommen .

Durlach , den 23 . Februar 1844 .
Großherzogl . Amtsrevisorat .

Eccard . vckt . Barck ,
Notar .

St . Blasien . sDienstantrag . ) Die bei der
Unterzeichneten Verrechnung erledigte erste Ge -
hülfenstclle mit einem Gehalt von jährlichen
500 fl . nebst freier unmöblirter Wohnung wird
hiedurch mit dem Bemerken ausgeschrieben , daß
der Antritt sogleich oder in einem Viertel -
jahr erfolgen kann .

St . Blasien , den 19 . Jänner 1844 .
Großh . Obereinnehmerci u .Domainenverwaltung .

Hummel .
Appenweier . ( Jahrmarktsverlegung .) Der

jährlich allhier abgehaltcn werdende Frühjahr¬
markt fällt dieses Jahr aus einen Feiertag ;
daher solcher am Donnerstag den 28 . März
d. I . abgchalten werden wird.

Appenweier , den 22 . Februar 1844 .
Das Bürgermeisteramt .

Hodapp .

Impressen
zu den behufs der Siegelanlegung von
den Leichenschauern zu erstattenden Sterb¬
falls - Anzeigen (nach dem von hohem
Justizministerum vorgeschriebeueu Formu¬
lar ) sind in der Buchdruckerei von Otteni
in Offenburg stets vorräthig zu haben .

An die Herren Lehrer .
In der Buchdruckerci von I . Otteni in Offrn -

burg sind Impressen zu SchulentlassungS »
scheinen , Schulprüfungs - Protokollen ,
Tabellen über Elementar - , Sonntag - »
und Jndnstrieschnler , so wie zu Schnl -
verfäumniß - Protokollen und Schnlre -
gistern (Vormerkung der Versäumnisse) zu

j haben .
I Offenburg. (Anzeige ) In der Buchdruckerei
? von I . Ottem sind Impressen zu
I Gemeinde - Bedürfnis - Etats
i mit sämmtlichen vorgeschriebenen Rubriken und
! Unterabtheilungen , 4 Bogen stark , geheftet und
i beschnitten , ä 8 kr. per Exemplar zu haben .

Hiezu eine Beilage und das Verordnungsblatt No . 5 .
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